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Amtsblatt Mr Lmlmcher Zeitung Nr. 55
Freitag den «i. März 18,i8.

Ausschl ieslende P r i v i l e g i e n .

Das k. '. Minislciium für Haudcl und Vl)lki>«
wirthschaft u»d daß lönigl. unfzaOfche Ministerium für
^Ick«!rl'Ul,, Industrie und Handel haben nachslchcudc Pri«
vilcgicn ci lhci l t :

Au, 3 1 . Dcccmbcr 1867.
1. Dcm Mathias Neuland, Ingcuieur zu Dort-

mund in Prcußcu (Acvc,l!,l!nchtifttcr S . E. Pa^ct in
Wien, Sladt , Nlcmergasfc ) l r . l 3 ) , auf die 6rfil»duug
einer Sichcrheit«<la!npc, für die Dcmcr eines Jahres.

Am 15. Jänner 1808.
2. Dcm W. H . van Gieson in Wien, Laxslibnr,

yerstraßc ) i r . 8, aus dic Er fwdu,^ cincr eigenthümlich
coustruiilcn Hiaschine zur slnferliguug von metallenen
Patronenhulfcu, für dic Dauer lines Iahrco.

Dic Privileginuls ^ Vcschrcivuug, deren (Ächcim.
hallung angesucht wurde, dcfnidct sich im t. k. Priuilcgicn-
Archive in Äusl'cmahrun^, und jcuc uo« l , dcrcu Gc-
hciiuliallung nicht uu^csuchl wnrdc, ia.^i dasl.lllsl l)o».
^cicluinlül ciugcschcu wcrden.

Da<^ k. l. Hlinislniuln f'lr Haudcl n i ^ ^on^wiu! )
sch f̂l u»d daa lö!,igl, llu.^nischc Hl' iüisl^il im für Vand
»'nlhschaft, Indlislric und Handel halnu Nlichstlh l t t .
P'ilnlcgicn vcrlnugcil:

Am 3. Februar l808.
1. Da«? dcm Dr . Friedrich Nochlcdcl' und dcm

Wilhclin Biojchc ailf dic (5<fi»dnna, das Alizuil ' . di!
''UN darzustellen, ulitcrm 10. Ianilcr 1807 cilhcill? cm5<
'^liesjcndc Privilegium auf )ic D^:cr d ^ zweilcn Iahl>t<

^. D l ^ ! dcm W^lhcll l Schleusnicr <nif die E i f i » '
'̂U!'ss ciuf!̂  Ccineütniajsc nu crm 10. Äpn! 1805) sllljcilte.

seithcl,- an Wilhelm Glott.r üd rl'.-,igll,c a!lc>schllls^n'e
^ iv i lcg ium c>uf die Duucr ê«« uil ltcu ^ah: l i , .

'!. Dns dcm Coost.iN' Ioffroy Dumaiy ni.s ciür
^crdcsscruus, an Dcü'.'pin^aschincn nutcrm !). Ianncl
^805) erlhcillc an^'chließclide Plivi lc^i l im aus die Dumr
des Uicrlcn I a h r ^ .

, 4. D<is dem B. A. Dnda luif die Erf iudun^ Gc
^"I läudc nns Zucker miitlst Hohlln'stc'' daizusllllcn,
llnterm 10. Jänner 1807 eühcillc cüî schließcndc Priels«,
8'uiu linf die Daurr dl(< zmcitc» I^yicss. !

5», DliS den Fr>'n; H^^ l l , ,md ^'Ilois Ha.i ' r nnf
einc Peil'tsscruu.i an OluckiUoschmci! unlnm 15». ^lnu'er
180l> cllhcittc ausschli^cndc Piivilcstiiü» auf dic Dauer
dcö diillcu IlihrcS.

0. DnS dcm ssiicdliä) Nödi.-cr a^f dic Elsiudum»
eilils ^cifahrl'.,»?, ssläsccüc Z i , - ^ l uüd izlicsc» zu crzcu'.
yen, ii„:crin ,̂ . F-'diucis 1804 cilhcillc nlii'schlic^cndc
Prioile^imn auf dic Dcmcr des füüflrn ^»hlt?.

7. Das dcm Johann Bap!,sl Pn^cc.l auf dic Ei«
fiudnnss tinn- Machine, w^'c i die Ez'pansivliuil ron>
Wasscrdampf, ^nsi r.„d Ga^ al? liemcgcudc Ki0f't lc.
niitz w i rd . unterm 24. Mn'iz !85>ü criliclite an^chli.-
ßcube Privilc^i»nn auf die D^ ic r dc«> s.'it!^cl)ltt n Iahic.v

Am 0. Februar 1808.
^ 8. DaS dcm Franz Mayr ans die Erfindung einer
cigcnlhümlichcu 6oi>slruclwu uoi: ^ifcndühurädern auS
Schmlldciscl'. oder S loh l uulcriu 18. Dcccmdcr l800
ertheilte ausschltrßclidc Prtoilcginül auf dic Dauer dcs
zweiten Jahres. j

D^ö t. l. Haudelsuliuistcrium und das ltiuigl. uu-
gar,schc Miuistcnum für ^auüwirthschasl, Iüdustrie und
Haiidcl hlll'^ll die Anzeige, daß Iu l i ^o iic.l:c.>l)ach daS
>ym llntcrm !.». ^tl iruar 1807 auf dlc (örfiodung cliier
eigcnlhumlichcu iäonstructiou von Zicgclöfcu ocrlichcne!
aneschllcßcudc Privilegium mit Ccjfioü ddo. W i n i , am l
2^. M a i 1807, an Hmirich Dräsche, Gcwcl lö ' , Ja»
drllcu« und Realität,uD.siycr i» Wicn, U0ll>tündig ülicr»
ll.,grn hauc, zur itcunliüß gcuomlncn und dail vorcr«
wahlUc Pl'imlcgilm, uuf dic D >n r̂ dc^ zimitcu bis ulcl.
fünstcu Ic>l)lcS, d. t. l,lS v. Fel»ruar 1872, vcrläi'gcrt.

Dicsc Privilegium^üverilagung und Bcilängclung
wurde:» oolschrifimäßil^ cui-c.iistritt.

Wicn, au, 10. Kcdnar 18<>7,

(75 ) 1>ir. 15)0.

C o ll c u r s.
Z m Besetzung der dci der yicsigcu l . f. ^ r

nanzpwmratnr erledigten ^cinzlei-Officmlsstelle init
dem Gehalte jährlicher 5)00 f l . o. W. wird lneimt
der Concurs eröffnet.

Gesuche sind
b i n n e n zwe i Wochen

bci dem Präsidium der f. k. ^inanz^Dircction fiir
Kram einznbrlugen.

Auf geeignete qnic^cirte Bcaintc, insbesondere
anf ehemalige Kanzlei Assistenten dcr ^'inanzpro
curaturen oder geeignete Beamte aus Ungarn wird
vorzugsweise Bedacht genommen werden.

'^aibach, am 4 . 'März 1868.

V o m Prl ls ldium dcr k. k. F in^nz -P i r r c l i on .

(73—1) ^"IIIT'l

Wcgcn Hintangabc dl̂ r mit dem Erlasse der!
hohen k. k. Landesregierung vom 24. Kcbruac 186k, '
Z. 15)01, für daä lausende Jahr zur Anöjühvung
genehmigten Banobzecte siir die Agramcr und ^ar!-
städter ^cichsslraße üll Vcrcichc des k. k. Baubc-
zirkcs NnoolsSwcrth wird die ^»anuendo ^citation

D i e n s t a g den 17 . M ä r z 1 8 0 8 ,
von 9 bis 12 Uhr Bormittags, beim k. l . Vc-
zirksamtc in Rudolfswcrth abgehalten werden.

Die Ansbictung bei dieser Licitation betrifft:
Für die Agramer Neichsstrafte:

1. Die Conscrvations-Arbeiten an der Rudolfe
werther Gurk-Brücke zwischen dcm Distanz Zei^
chen I X / 5 — 6 in dcm adjustirten Betrage
von . . . . 226 f l . 79 kr.

2. Die Conscrvations-Arbeiten an
der Munkendorfcr Gurk-Brücke
zwischen dcm D . Z. XIV/4—5>
nnt 820 „ 00 „

A u f der Karlsiädter 3leichsstrafte:
.̂ . Die Conscrvations-Arbciten nebst

dcr Reconstruction des 12. Jo-
ches an der Möttlingcr Knlpa-
Brücke im D. Z. ' l1I /0 — 7
von 1377 st. 88fr .

4. Die Straßcnsichcrung mit Ge-
länder und Randsteinen zwischen
dcm D . Z. 0 / 3 — 4 , I I / 4—5
und U/8—l i im Betrage von 200 „ 91 „

Zu dieser Lic.itationsverhandlung werden Un
tcrnchmnngölustige mit dcm Bemerken eingeladen, daß
die bezüglichen C'inheitspreisvcrzeichnissc, summari-
schen Kostcunberschläge mit den allgemeinen tech-
nisch-administrativen und speciellen Baubcdinanissen
täglich in den Amtsstundcu bei dem gefertigten
Baubezirksamte cingeschen werden können, dann
daß jeder Bewerber vor Beginn der mündlichen
Verhandlung fünf Percent vom Fiscalpreise als
Ncugcld zu erlegen Hal, welches den Nichterstehern
nach beendigter ^icitalwn gegen EmpsangSbestäti
gung rilckgcstclit wird, hingegen von den (Listehern
sogleich nach erfolgtcr Ratification dcs Licitations-
Rcsnltalcs auf die lOperc. Cantion dcs Anbotes
zu erhöhen ist.

Bcrsicgclte, nach Borschrift des H 3 der all>
gemeinen Banbedingnissc für jedes einzelne Object
abgesondert verfaßte und mit dcm 5)vcrcentigen Ra-
dium belcgtc schriftliche, mit einer 50 Kreuzer Stein-
pelu'.arkc vcrsehcnc Offerte, worin das Object
gcnau bezeichnet und der Anbot mit Ziffern und
Buchstaben anzngcbcn ist, und auf deren Außen^
seile das Object, für welches dcr Anbot geschieht
angegeben erscheint, werden nur bis vor dcm Bc'
giunc der mündlichen Verhandlung beim genann-
ten Bcznksamte angenommen.

K5. k Vlmboznlsamt studolfswerth,
am 2. März 1808.


